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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

erneut freue ich mich, Sie zu unserem traditionellen Sym-
posium „Aktuelle Chirurgie und Viszeralmedizin“ nach 
Berlin einzuladen. Dieses Symposium findet dieses Jahr 
zum 44. Mal statt.

Charakteristisch für unser Symosium ist es, daß wir uns 
thematisch eng fokussieren und dieses Thema dann un-
ter möglichst vielen Aspekten darstellen und diskutieren 
möchten. Der Veranstaltungsort in einem Hörsaal bietet 
für diese Interaktion ein günstiges Forum. Dieses Jahr wer-
den wir uns mit Lebertumoren befassen, die in jeder Klinik 
gleich welcher Versorgungsstufe, Kenntnisse der behan-
delnden Chirurgen und Gastroenterologen erfordern. Hier 
bietet Ihnen das Symposium eine ideale Gelegenheit, sich 
zu diesem Themenkomplex umfassend fortzubilden und 
ein aktuelles Update zu bekommen.

Besonders freue ich mich, daß wir viele namhafte Kolle-
ginnen und Kollegen, die auf dem Gebiet der Therapie von 
Lebertumoren ausgewiesen sind, als Referenten und Vor-
sitzende gewinnen konnten. Darüber hinaus ist reichlich 
Zeit vorgesehen, die Vorträge und Beiträge intensiv zu dis-
kutieren, zu kommentieren und Fragen zu stellen. Ich hoffe 
sehr, daß Sie von dieser Möglichkeit reichlich Gebrauch 
machen und wieder ein lebhafter kollegialer Austausch 
stattfinden wird, der hoffentlich nicht auf den Hörsaal be-
schränkt bleibt. 

Eine besondere Freude und Ehre wird es mir sein, Herrn 
Prof. Dr. Peter Neuhaus zur „Ehrensitzung“ willkommen 
zu heißen, der maßgeblich zum Renommée der Leberchi-
rurgie in Deutschland beigetragen hat. Für diese Sitzung 
wurden entsprechend exzellente chirurgische Kollegen 
eingeladen, die uns die derzeitige Entwicklung in der Le-
berchirurgie darstellen werden.

Zusätzlich zu den fachlichen Inhalten, die den wesentlichen 
Anteil des Symposiums darstellen, haben Repräsentanten 
der Fachgesellschaften DGCH, DGAV sowie BDC zugesagt, 
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um die „Stunde der Präsidenten“ zu gestalten. Neben 
“Statements” zu aktuellen Themen des Fachs werden 
die Präsidenten für die Diskussion der Probleme unseres 
Fachs zur Verfügung stehen. Bitte nutzen Sie diese Ge-
legenheit, im verhältnismäßig überschaubaren Rahmen 
der Veranstaltung, Ihre Anliegen aus den Kliniken und 
aus Ihrem persönlichen Arbeitsumfeld an unsere Reprä-
sentanten der Fachgesellschaften zu kommunizieren, 
damit diese Belange wahrgenommen werden und wei-
tergetragen werden können.

Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung wird erneut 
die „Benjamin Franklin Lecture“ werden. Diese wird 
dieses Jahr von Prof. Dr. Christian Pfeiffer gehalten wer-
den, der als ehemaliger Leiter des Kriminologischen 
Instituts Niedersachsen mit einem Referat zum Thema: 
„Wie retten wir unsere Söhne?“ zur Entwicklung unseres 
(nicht nur männlichen) Nachwuches reflektieren wird. 
Ich verspreche Ihnen, daß viele Gesichtspunkte seiner 
Ausführungen sehr zum Nachdenken anregen werden.

Wie immer findet begleitend eine umfangreiche In-
dustrieausstellung statt, in der Sie sich ausgiebig über 
neue Produkte und chirurgische Techniken nicht nur zur 
Therapie von Lebertumore informieren können. Bitte 
machen Sie auch hiervon reichlich Gebrauch.

Ich würde mich sehr freuen, Sie an unserem Campus 
zum Symposium „Aktuelle Chirurgie und Viszeral-
medizin“ dieses Jahr begrüßen zu dürfen.

Herzlichst
Ihr

Prof. Dr. Martin E. Kreis
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O R G A N I S AT O R I S C H E  H I N W E I S E

Ort der Tagung
Hörsaal West
Campus Benjamin Franklin
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Hindenburgdamm 30 | 12200 Berlin

Wissenschaftliche Leitung / Veranstalter
Prof. Dr. med. M.E. Kreis
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Benjamin Franklin
Hindenburgdamm 30  |  12200 Berlin

Information
Frau K. Hecht / Frau S. Haker 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Campus Benjamin Franklin
Hindenburgdamm 30  |  12200 Berlin
Tel. 	 (030) 450 522 702
Fax 	 (030) 450 7522 902
E-Mail 	 katharina.hecht@charite.de

Internet
http://chi.charite.de

Zertifizierung
Fortbildungspunkte beantragt bei der Ärztekammer Berlin

Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Besuch und Eröffnung der  
Industrieausstellung mit Rundgang

	 8.15 – 8.30

	
 		

Eröffnung und Grußworte
	 8.30 – 9.00

	 8.30 – 8.40 	Eröffnung des Symposiums

		  M.E. Kreis, Berlin

	 8.40 – 8.50	 Grußwort des Präsidenten 
		  der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie

T. Schmitz-Rixen, Frankfurt

	 8.50 – 9.00 	 Grußwort des Präsidenten der Deutschen  
		  Gesellschaft für Allgemein- und Viszeralchirurgie

T. Schiedeck, Ludwigsburg

Freitag, 15. November 2019

P R O G R A M M

Hörsaal West
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I. Grundlagen der Leberchirurgie I
	 9.00 – 10.40 
		  Vorsitz: H.-J. Buhr, Berlin; T. Schiedeck, Ludwigsburg

	 9.00 – 9.15 	Was muß der Chirurg über Leberanatomie wissen? 

R. Viebahn, Bochum

	 9.15 – 9.20 	Diskussion

	 9.20 – 9.35	 Welche präoperative Bildgebung ist Standard,  
		  welche optimal?

M. Taupitz, Berlin

	 9.35 – 9.40 	 Diskussion

	 9.40 – 9.55	 Verfahren zur Abschätzung der postoperativen 		
		  Funktionsreserve	

J. Kleeff, Halle 	

	 9.55 – 10.00 	Diskussion

	10.00 – 10.15 	 Techniken und Ergebnisse der portalen Emboli-
		  sation vor leberchirurgischen Eingriffen

M. de Bucourt, Berlin

	10.15 – 10.20 	 Diskussion

10.20 – 10.35 	 Welche benignen Lebertumore sollten operiert 		
		  werden?

R.S. Croner, Magdeburg

	10.35 – 10.40 	 Diskussion

	 10.40 – 11.10 	 Kaffeepause  
		  Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung
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II. Grundlagen der Leberchirurgie II.20 – 12.30
	 11.10 – 12.30	
		  Vorsitz: M. Ghadimi, Göttingen; R. Öllinger, Berlin
 

	 11.10 – 11.25 	 Indikationen zur OP bei benignen Leberläsionen 

T. Keck, Lübeck

	 11.25 – 11.30 	 Diskussion

	 11.30 – 11.45	 Narkoseführung bei Leberchirurgie –  
		  was ist zu beachten?

S. Treskatsch, Berlin

	 11.45 – 11.50 	 Diskussion

	11.50 – 12.05 	 Möglichkeiten des intraoperativen Imaging bei  
		  Leberresektionen mit ICG

B. Weixler, Berlin

	12.05 – 12.10 	Diskussion

	 12.10 – 12.25 	 Pringle Manöver: liberal oder möglichst vermeiden?

C. Reißfelder, Mannheim

	12.25 – 12.30 	Diskussion

	12.30 – 13.30	 Mittagspause  

		  Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung  

Aktuelle Stunde der Präsidenten
	13.30 – 14.30
		  Vorsitz: M.E. Kreis

    DGCH  – 	T. Schmitz-Rixen, Frankfurt
    DGAV  – 	 T. Schiedeck, Ludwigsburg
    BDC    – 	 H.-J. Meyer, Berlin
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III. Die grenzwertige Leberresektion
	14.30 – 15.45
		  Vorsitz: U. Settmacher, Jena; T. Becker, Kiel

		
	14.30 – 14.45	 Digitale Planung und intraoperative Unterstützung: 	
		  Möglichkeiten der virtuellen Realität.

I.M. Sauer, Berlin

	14.45 – 14.50 	Diskussion

	14.50 – 15.05	 Was ist technisch möglich –  
		  Grenzen der Resektabilität

K.J. Oldhafer, Hamburg

	 15.05 – 15.10 	Diskussion

	 15.10 – 15.30	 ALPPS versus Pfortaderembolisation

	  	Pro ALPPS

		  S. Heinrich, Mainz

		  Pro Pfortaderembolisation

		  W. Schöning, Berlin

	15.30 – 15.45 	 Fallvorstellung und Diskussion

C. Benzing, Berlin

		

	15.45 – 16.20 	 Kaffeepause 

		  Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung	
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IV. Ehrensitzung 
Prof. Dr. Peter Neuhaus gewidmet 
„Videositzung – how I do it“

	16.20 – 18.10 	
		  Vorsitz: J. Pratschke, Berlin; H.-P. Bruch, Berlin

		
	16.20 – 16.30 	 Laudatio                

H.-P. Bruch, Berlin    

	16.30 – 16.45 	 Laparoskopische Hemihepatektomie rechts

C. Conrad, Boston

	16.45 – 16.50 	Diskussion

	16.50 – 17.05 	 Laparoskopische Hemihepatektomie links

M. Schmelzle, Berlin 

	 17.05 – 17.10 	Diskussion

	 17.10 – 17.25 	 Zentrale Leberresektion

M. Guba, München

	17.25 – 17.30 	Diskussion

	 17.30 – 17.45 	 Trisektorektomie

U.P. Neumann, Aachen

	17.45 – 17.50 	Diskussion

	17.50 – 18.05 	 Roboter-assistierte Leberresektionen

J. Pratschke, Berlin

	18.05 – 18.10 	Diskussion

	 19.30 	Abendveranstaltung

		  Diskussionstreff mit Referenten und Vorsitzenden 	
		  (wir bitten um rechtzeitige Anmeldung)
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V. Primäre Lebertumore:  
hepatozelluläres Karzinom und cholangio-
zelluläres Karzinom (HCC, CCC) 

	 8.30 – 10.10 	
		  Vorsitz: J. Werner, München; M. Anthuber, Augsburg

	 8.30 – 8.45 	 Prävention des HCC

F. Tacke, Berlin

	 8.45 – 8.50 	Diskussion

	 8.50 – 9.05 	 Interventionelle Therapieoptionen bei HCC

B. Gebauer, Berlin
	
	 9.05 – 9.10 	Diskussion

	 9.10 – 9.25 	 Besonderheiten der Chirurgie bei CCC und HCC 		
		  (inkl. Transplantation) 

J. Weitz, Dresden

	 9.25 – 9.30 	Diskussion

	 9.30 – 9.45 	 Medikamentöse Therapieoptionen bei HCC und CCC

C. Roderburg, Berlin

	 9.45 – 9.50 	Diskussion

	 9.50 – 10.05 	 Wie hätten Sie entschieden? Fallbesprechung HCC

Fallvorstellung von C. Kamphues

	10.05 – 10.10 	Diskussion

	10.10 – 10.40 	 Kaffeepause 
		  Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung

Hörsaal West
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VI. Lebermetastasen
	10.40 – 12.00 	  	
		  Vorsitz: R. Grützmann, Erlangen; J.C. Kalff, Bonn

 	10.40 – 10.55	 Metastasen welcher Tumorentitäten sollten und  
		  welche können sinnvoll operiert werden?

C. Bruns, Köln

	10.55 – 11.00 	Diskussion

 	 11.00 – 11.15	 Prognosefaktoren nach Metastasenchirurgie  
		  kolorektaler Karzinome

A. Margonis, Berlin, Boston
	
	 11.15 – 11.20 	Diskussion

	
	
 	 11.20 – 11.35	 Metastasenchirurgie atypisch oder anatomisch?  
		  Welche Sicherheitsabstände sind nötig?

H. Lang, Mainz

	 11.35 – 11.40 	Diskussion

	 11.40 – 11.55	 Planung, Technik und Indikation lokal ablativer  
		  Verfahren

K.S. Lehmann, Berlin

	11.55 – 12.00 	Diskussion

	
	12.00 – 13.00 	 Mittagspause  
		  Bitte besuchen Sie die Industrieausstellung
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VII. Benjamin Franklin Lecture
	13.00 – 14.00

		  Begrüßung 

M.E. Kreis, Berlin

		  „Wie retten wir unsere Söhne?“

		
Prof. Dr. Christian Pfeiffer

Direktor a. D., 

Kriminologisches Forschungsinstitut

Niedersachsen
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VIII. Postoperative Therapie
	14.00 – 15.30
		  Vorsitz: I. Gockel, Leipzig; J. Klempnauer, Hannover

 

	 14.00 – 14.15 	 Postoperatives Management nach ausgedehnter 		
		  Leberresektion – was ist zu beachten?

H. Seeliger, Berlin
	
	 14.15 – 14.20 	Diskussion

	14.20 – 14.35 	 Welche Faktoren determinieren postoperative  
		  Komplikationsraten?

W.E. Thasler, München

	14.35 – 14.40 	Diskussion

	14.40 – 14.55 	 Typische Komplikationen und deren Management 	
		  nach Leberresektion 	

M. Müller, Berlin

	14.55 – 15.00 	Diskussion

	 15.00 – 15.15 	 Perioperative bzw. adjuvante Therapie bei  
		  kolorektalen Lebermetastasen – kritische  
		  Wertung der Evidenz

S. Daum, Berlin

	 15.15 – 15.20 	Diskussion

	15.20 – 15.30 	 Schlußwort und Verabschiedung

M.E. Kreis
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Gestaltung: CV, Zentrale Mediendienstleistungen | Charité – Universitätsmedizin Berlin
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A N M E L D U N G

44. Symposium
AKTUELLE CHIRURGIE UND 
VISZERALMEDIZIN

15. bis 16. November 2019
Hörsaal West
Campus Benjamin Franklin
Charité – Universitätsmedizin Berlin

Ich sowie ……………. Mitarbeiter nehme(n) teil.

…………………………………………………
Stempel / Unterschrift

Die Teilnahme ist kostenfrei
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Johnson & Johnson Medical GmbH
ETHICON
Hummelsbütteler Steindamm 71
22851 Norderstedt

www.ethicon.com

ANZ033 / Stand 10/2016 © Johnson & Johnson Medical GmbH

Gemeinsam die Zukunft 
der Chirurgie gestalten. 
Die Chirurgie von morgen. 
Mit Innovationen von heute.
Ethicon ist Ihr verlässlicher Partner in der Chirurgie. 
Wir stehen für höchste Qualität und ein innovatives 
Produktportfolio in verschiedensten Bereichen.

ENDOPATH XCEL
Trokare mit OPTIVIEW
Technologie

Kontaktieren Sie uns gern und erfahren Sie mehr über unsere Produkte 
und Leistungen zum Wohl Ihrer Patienten.

HARMONIC HD 1000i 
Koagulationsinstrument mit 
integriertem Handstück

CONTOUR Curved
Cutter Stapler

STRATAFIX Symmetric PDS Plus 
selbstsicherndes Nahtsystem

TABOTAMP SNoW 
ORC Hämostyptikum

ECHELON FLEX
GST System


